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Bezirkssportanlage Meyerbeerstraße

Antrag Nr. 14-20 / A 01776 von Herrn StR Christian Müller,
Frau StRin Verena Dietl
vom 16.02.2016, eingegangen am 16.02.2016

Az. D-HA II/V1 5210.2-13-0004

Sehr geehrter Herr Stadtrat Müller,
sehr geehrte Frau Stadträtin Dietl,

Ihr Einverständnis vorausgesetzt, erlaube ich mir, Ihren Antrag als Brief zu beantworten.

Sie haben das Sportamt beauftragt, über die künftige Nutzung der Bezirkssportanlage an der 
Meyerbeerstraße zu informieren, sowohl während der Sanierung der Kunstrasenplätze als 
auch danach. Zudem ist über die künftige Nutzung des Betriebsgebäudes zu informieren. Die 
Sanierung der Kunstrasenplätze soll schnellstmöglich zum Ende geführt werden.

Die Baumaßnahmen an der BSA Meyerbeerstr. 115 sollten am 14.09.2015 beginnen und 
haben sich im Herbst 2015 verzögert. Die Fertigstellung der beiden Kunstrasenplätze wird - 
günstige Wetterverhältnisse vorausgesetzt - voraussichtlich Ende Mai 2016 möglich sein. 

          
Herrn Stadtrat Christian Müller
Frau Stadträtin Verena Dietl
SPD-Stadtratsfraktion
Rathaus

Datum 
19.05.2016

 Rainer Schweppe
 Stadtschulrat

Landeshauptstadt
München
Referat für
Bildung und Sport

Geschäftsbereich Sport 
 Telefon: (089) 233 – 83701
 Telefax: (089) 233 – 83750
 Bayerstraße 28, 80335 München
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Vertreter des SV Waldeck Obermenzing e. V., des TuS Obermenzing e. V. und des Herakles 
SV München 1984 e. V. wurden in einem Gespräch im Sportamt am 16.02.2016 über die 
Gründe für die Bauverzögerung informiert und es wurde der aktuelle Terminplan dargestellt. 
Darüber hinaus wurde darauf hingewiesen, dass sensible Sportplatzbauarbeiten in den 
Wintermonaten ruhen. 

Während der Sanierung der beiden Kunstrasenplätze stand bzw. steht bei guten 
Witterungsbedingen nur das Rasenhauptspielfeld eingeschränkt zum Sportbetrieb zur 
Verfügung. Auf Anfrage nach Ausweichmöglichkeiten wurden dem SV Waldeck Obermenzing 
e. V. im Rahmen der zur Verfügung stehenden Möglichkeiten für den Spiel- und 
Trainingsbetrieb Nutzungszeiten auf der Bezirkssportanlage Bauernfeindstr. 19 angeboten. 
Der Herakles SV München 1984 e. V. hat sich mit dem FC Kosova e. V. über die gemeinsame 
Nutzung dessen zugeteilten Trainingszeiten auf der Bezirkssportanlage Kronwinkler Str. 25 
geeinigt und der Turn- und Sportclub Obermenzing e. V. hat eigenständig nach 
Ausweichmöglichkeiten gesucht.

Nach Fertigstellung der Kunstrasenplätze kann die Bezirkssportanlage Meyerbeerstr. 115 
durch den Turn- und Sportclub Obermenzing e. V. wieder in gewohntem Umfang genutzt 
werden. 

Bei der Nutzungszeit der beiden Fußballvereine wurden jeweils Änderungen in den 
Trainingszeiten am Mittwoch und am Freitag in geringem Maße vorgenommen. Wunsch des 
SV Waldeck Obermenzing e. V. war es, die im Jahr 2003 festgelegte Trainingsregelung 
zwischen dem SV Waldeck Obermenzing e. V. und dem SV Herakles S. V. München e. V. 
wieder so zu verändern, dass dem SV Waldeck Obermenzing e. V. jeweils eine halbe Stunde 
mehr Trainingszeit am Mittwoch (17.30 bis 18.00 Uhr) und am Freitag (17.00 bis 17.30 Uhr) 
zur Verfügung steht. 

Dem Herakles S. V. München e. V. stehen für 6 Mannschaften Trainingszeiten von 9,00 
Stunden zur Verfügung, das sind im Durchschnitt 1,50 Std. pro Mannschaft.

Der SV Waldeck Obermenzing e. V. hat 24 Mannschaften zum Trainingsbetrieb gemeldet, die 
in der Regel an zwei Terminen pro Woche trainieren. Bei vier Mannschaften (A1, B1, C1, D1) 
findet jeweils zusätzlich einmal pro Woche ein Koordinationstraining statt, was in höheren 
Spielklassen durchaus üblich und erforderlich ist. Zwei Mannschaften trainieren hingegen nur 
einmal wöchentlich. Für die Berechnung der Nutzungszeit (18,75 Stunden) wurde 
ausschließlich der beleuchtete Kunstrasenplatz zu Grunde gelegt, da das Rasenhauptspielfeld 
grundsätzlich dem Spielbetrieb vorbehalten ist und Ausnahmen in der Regel bei guten 
Witterungsbedingungen nur für den Trainingsbetrieb von Kinder- und Juniorenmannschaften 
und ggf. einer Ehrenligamannschaft gemacht werden

Zur Berechnung der pro Mannschaft für das Training zur Verfügung stehenden Zeit haben wir 
wegen der genannten zusätzlich erforderlichen Trainingseinheiten von 4 Mannschaften zur 
Vereinfachung mit 26 Mannschaften gerechnet, das sind im Durchschnitt 0,72 Std. pro 
Mannschaft, bzw. 0,78 Stunden bei Berechnung mit 24 Mannschaften. 
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Im Ergebnis ist festzustellen, dass im Dezember 2015 der damalige Leiter des Sportamtes, 
Herr Urban, nach ausführlicher Prüfung des Sachverhaltes entschieden hat, dem Wunsch des 
SV Waldeck Obermenzing e. V. zu entsprechen, da die Berechnung der durchschnittlichen 
Trainingszeit pro Mannschaft beim Herakles SV München e. V. deutlich höher liegt als beim 
SV Waldeck Obermenzing e. V.

Die bisher dem Turn- und Sportclub Obermenzing e. V vermieteten Räumlichkeiten im OG 1 
der Bezirkssportanlage Meyerbeerstraße 115 werden künftig neu aufgeteilt.
Das Kommunalreferat wurde am 23.11.2015 beauftragt, dem SV Waldeck Obermenzing e. V. 
einen Vertragsentwurf über die künftig zu nutzenden Räumlichkeiten zu senden. Der Turn- und 
Sportclub Obermenzing e. V. hat die Raumaufteilung zusammen mit dem Geschäftsbereich 
Sport/Sportamt - Vertragsangelegenheiten erarbeitet und sein Einverständnis zu dem Modell 
erklärt. Die sonstigen Räumlichkeiten im OG 1 werden weiterhin dem Turn- und Sportclub 
Obemenzing e. V. überlassen (Vertragsrestlaufzeit bis 31.12.2020). 

Um Kenntnisnahme der vorstehenden Ausführungen wird gebeten. Wir gehen davon aus, 
dass die Angelegenheit damit abgeschlossen ist.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Rainer Schweppe
Stadtschulrat


